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Die Schweizergeschichte in den periodischen
Veröffentlichungen des Jahres 1948

Zürich:
Mitteilungen der Antiquarisclten Gesellschaft in Zürich. Bd. 34. H. 2. Zürich

1948.
Max Sommer, Die Landvogtei Kyburg im 18. Jahrh. Organisation und
Verwaltung mit Ausnahme des Gerichtswesens. 76 S.

Zürcher Tascltenbuch auf das Jahr 1948. Hg. mit Unterstützung der Anti¬
quarischen Gesellschaft von einer Gesellschaft zürcherischer Geschichts-
freunde. Neue Folge: 68. Jahrgang. Zürich 1947.

Jonas Furrer: Zur Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft
vom Jahre 1848. S. 3—23. (Botschaft Dr. Jonas Furrers an das Zürcher
Volk vor der Volksabstimmung vom 6. August 1848.) Hans Hüssy, Aus der
Zürcher Finanzgeschichte in der Reformationszeit. S. 40—58. Jakob Keller-
Höhn, Die Hungersnot im Kanton Zürich in den Jahren 1816/17. S. 75—114.
P. Rudolf Henggeler, O. S. B., Vor hundert Jahren. Briefe von Ferdinand
Keller an P. Gall Morel in Einsiedeln. S. 121—157. (Briefe aus den Jahren
1844—1868.)

Zwingliana. Beiträge zur Geschichte Zwingiis, der Reformation und des
Protestantismus in der Schweiz. Hg. vom Zwingliverein. 1948, Nr. 1

und 2.

Hans Hoffmann, Ein mutmaßliches Bildnis Huldrych Zwinglis. S. 497—501.
Arthur Rieh, Zwinglis Weg zur Reformation. S. 511—535. (Die Besprechung
des Buches, dessen Resultate hier resümiert sind, wird in Heft 1 (1950)
dieser Zeitschrift erscheinen.) Sigmund Widmer, Zwinglis Schrift: «Was
Zürich und Bern not zc betrachten sye im fünförtigen handel». S. 535—555.
(Beachtliche Ausführungen über Zwinglis Politik.) Bernhard Milt, Conrad
Geßners theologische Enzyklopädie. S. 571—587. Paul Boesch, Julius Te-
rentianus. Factotum des Petrus Martyr Vermilius und Korrektor der Offizin
Froschauer. S. 587—601.

Jahresheft des Zürcher Unterländer Musetimsvereins 1947/48.
Paul Kläui, Die Gerichtsbarkeit im Zürcher Unterland. S. 3—36. (Beitrag
zur Entstehung der zürcherischen Landeshoheit in der Obervogtei Neitamt
mit einer Karte der Gerichtsbezirke um 1470.)

Bern:
Archiv des Historischen Vereins des Kantons Bern. 39. Bd. 1948. Festgabe

für Prof. Dr. Richard Feiler. S. 1—424. (Eine eingehende Besprechung
folgt.)

Berner Zeitschrift für Geschichte und Heimatkunde. Verlag Paul Haupt,
Bern 1948.

Paul Zinsli, Ein unveröffentlichter Brief Niklaus Manuels. S. 6—10. R. Engel-
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Schmidlin, Der bcrnische Rebbau am Bielersee zur Zeit der Blüte-Periode
der ökonomischen Gesellschaft. S. 19—26. W. Bieri, Die Heidenstöcke im
Oberaargau. S. 46—49. F. Kasser, Berner als Offiziere in der Sonderbundsarmee.

S. 56—62. Erinnerungen aus dem Jahre 1798. Aus der Lebens-
gcschichtc Anton von Tilliers. Mitgeteilt von Hans Strahm. S. 63—71.
S. A. Gaßner, Erinnerungen an den Sonderbundsfeldzug. S. 89—95. Hans
Markwalder, Bern wird Bmidessitz. S. 133—168. Hans von Greyerz,
Bundesstaatliche Reformversuche in der Eidgenossenschaft vor 1S48. S. 169—
193. Fritz Kasser, Der Kanton Bern und die Bundesverfassung von 1848.
S. 202—210. Fritz Schmalenbach, Briefe des Malers Friedrich Simon an
seine Familie. S. 213—253. (Briefe aus den Jahren 1845—1861.)

Luzern:
Der Geschichtsfreund. Mitteilungen des Hist. Vereins der fünf Orte. 101.

Band, 1948. Verlag Josef von Matt, Staus.
Max Türler, Ältere schweizerische Bauordnungen und ihr Einfluß auf das
Stadtbild. S. 149—238. (Eine Besprechung der Buchausgabe folgt.) Josef
Frey, Die Bibliothek des Franziskanerklosters Werthenstein. S. 2S9—291.
Gottfried Boesch, Die militärische Hilfe der V alten Orte an Bern im März
1798. S. 300—344. Quellen zur Geschichte des Amtes Entlebuch im 15.

Jahrhundert, mitgeteilt von Alfred Häberle. S. 345—359. (Urkunden und
Korrespondenzen.) Surseer-Urkunden, mitgeteilt von Anton Robert Steiner.
S. 360—372. (1390—1492.)

Heimatkunde des Wiggerlules, H. 10. Hg. von der Heimatvereinigung des

Wiggertales, 1948.
Franz Siedler, Vom Napfgold. Ein Beitrag zur Urgeschichte von Willisau.
S. 4—31. (Material über die Goldwäschcrei von der frühgeschichtlichen
bis zur neuesten Zeit.)

Schwyz:
Mitteilungen des Historischen Vereins des Kantons Schwyz. H. 47, 1948.
P. Rudolf Henggeler, Das finanzielle Nachspiel zum Sonderbundskrieg im
Kanton Schwyz. S. 5—52. (Die Heranziehung des Stiftes Einsiedeln zur
Abzahlung der Soiiderbunds-Kriegsschuld.) Josef Fuchs, Die Ritter von
Wollerau. S. 53—69. A. Rey, Die Reformverfassung des Vierwaldstätter-
kapitels von 1608. S. 70-94. (Der erste Teil dieser Arbeit erschien in
Heft 46, 1947, S. 40 ff.)

Zug:
Zager Neujahrsblatt. Hg. von der Gemeinnützigen Gesellschaft des Kantons

Zug. 1948.

Georges Klausencr, Jakob Joseph Clausener von Zug, Feldmesser und
Kupferstecher 1744—1797. S. 10—30. Guntram Saladin, Das Bild der
Dorfschaft Walchwil in ihren Hof- und Hausnamen. S. 31—46. Karl Heid,
Die Keramik der Burg Hünenberg. S. 60—64.
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Freiburg:
Annales Fribourgeoises. Organe officiel de la Societd d'Histoire du Canton

de Fribourg. 36c annee. Fribourg 1948.
Gabriel Bise, Humbert, Bätard de Savoie et la Revolution Staviacoise de
1426. S. 1—20. (Im Prozeß gegen die aufständische Bürgerschaft von
Estavayer berufen sich die savoyischen Legisten auf das römische Recht!)
Pierre de Zürich, Developpement historique de l'organisation administrative
des communes de la Tour-de-Trcme et du Päquier. S. 41—69. Joseph Jordan,
L'opinion fribourgeoise, ä l'epoque du Sonderbund, de 1841 ä 1847. S. 73—
83. Pierre de Zürich, La valeur des registres paroissiaux et des feuilles de
recensement comme source de l'histoire. S. 108—120.

Solothurn:
Jahrbuch für solothurnische Geschichte. Hg. vom Historischen Verein des

Kantons Solothurn. 1948.
Walter Drack, Die archäologischen Untersuchungen in Solothurn-Friedhof-
platz 1946. S. 5—57. (Grabungsbericht und Beschreibung wichtiger
römischer Fundstücke.) Ed. Haefliger, Die Helvetische Gesellschaft und ihre
Beziehungen zu Ölten. S. 61—90.

Basel:
Basier Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde. Hg. von der Histo¬

rischen und Antiquarischen Gesellschaft zu Basel. 47. Bd. Basel 1948.
Felix Stähelin, Eine vergessene Augster Grabinschrift. S. 11—18. Aldo
ßertini, Giovanni Bernardino Bonifacio. Sein Leben und seine Beziehungen
zu Basel. S. 19—84. (Süditalienischcr Humanist, Freund Amerbachs; im
Anhang ist der Katalog der Bibliothek abgedruckt, die Bonifacio (f 1597
in Danzig) der Stadt Danzig schenkte.) Rudolf Massini, Der Vertrag von
Turin 1754 zwischen dem Königreich Sardinien und der Republik Genf
nach englischen Dokumenten. Ein Ausschnitt aus der diplomatischen Tätigkeit

des Baslers Sir Luke Schaub. S. 85—104. (Erste vertragliche
Sanktionierung der Unabhängigkeit Genfs.) Otto Spieß, Voltaire und Basel.
S. 105—135. (In Bewunderung über die wissenschaftlichen Leistungen der
Bernoulli plante Voltaire die Abfassung einer Schweizcrgeschichte.) Ernst
Brand, Die Auswirkungen der deutschen Demagogeiiverfolgungen in der
Schweiz. S. 137—208. (Der Verfasser behandelt u. a. das Auslieferungs-
begehreu gegen Wilhelm Wesselhöft, Karl Vollen und Wilhelm Snell und
den darüber zwischen Basel und dem Vorort ausgebrochenen Konflikt. Die
Haltung der Baster Regierimg erscheint nach den Ergebnissen Brands in
einem besseren Licht als bei P. Schweizer, Geschichte der schweizerischen
Neutralität, S. 690 ff.)
Basier Jahrbuch 1948. Hg. von Ernst Jenny und Gustav Steiner. Verlag

von Helbing fr Lichtenhahn, Basel.
Hermann Meyer, Maler Heinrich Altherr (mit drei Tafeln). S. 7—16. Gustav
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Steiner, Entstehung und Charakter der Basler Zünfte im 13. Jahrhundert.
Den Ehrenzünften zu Metzgern und zu Spinnwettern zu ihrem Jubiläum
gewidmet. S. 17—54. Paul Burckhardt, Basel und die Bundesverfassung
von 1848. S. 91-—101. Excursionen im Lchnstuhl in die geschäftliche Vorzeit.

Aufzeichnungen des Basler Handelsmannes Marcus Boelgcr-Huber
(1784—1864). S. 192-215.

Schaffhausen.
Schaffhauser Beiträge zur vaterländischen Geschichte. Hg. vom Historischen

Verein des Kts. Schaffhausen. 25. Heft. Thayngen-Schaffliausen, 1948.
Hektor Ammann, Schaffhauser Wirtschaft im Mittelalter. S. 5—222. (Die
erweiterte Buchausgabe erschien im Verlag K. Augustin, Thayngen-Schaff-
hausen. 355 S. — eine eingehende Besprechung folgt.) Paul Boesch, Hans
Caspar Lang von Schaffhausen. Mit Verzeichnis seiner Glasgemälde und
Handzeichnuiigen. S. 234—267. Albert Steinegger, Schaffhausen während
der badischen Aufstände 1848/49. S. 268—288. Hans Früh, Die
Pendelwanderung im Raum um Schaffhausen. S. 2S9—329. Karl Schib, Ein
verunglückter Versuch zum Erwerb des Sempachcr Banners. S. 346—351.
(Briefwechsel des Historischen Vereins mit der Luzerner Regierung
betreffend Rückgabe des bei Sempaeh verlorenen Schaffhauser Banners. 1867.)

Appenzell:
Appenzellische Jahrbücher 1948. Hg. von der Appcnzellischen Gemcüi-

nützigeu Gesellschaft. 76. Heft.
Walter Schläpfer, Demokratie und Aristokratie iu der Appenzeller
Geschichte des 17. und 18. Jahrhunderts. S. 3—26.

St. Gallen:
Beiträge zur sl. gallischen Geschichte. Hg. vom Historischen Verein des

Kantons St. Gallen. N. F., Heft 5.

Ernst Kind, Die st. gallischen «Schicksalswahlen» vom 2. Mai 1847. 24 S.

88. Neujahrsblatt. Hg. vom Historischen Verein des Kantons St. Gallen.
1948.

Jakob Boesch, Carl Heinrich Gschweud 1736—1S09, S. 1—25. (Zur
Charakterisierung der Übergangszeit beachtenswerte Biographie dieses St. Gallcr
Staatsmannes.)

Grau b ü n d e n:
78. Jahresbericht der Historisch-Antiquarischen Gesellschaft von Grau¬

bünden. Jahrgang 1948.
Franz Beyerle, Der Tellotext für Disentis von 765. S. 3—50. Iso Müller,
Die Abtei Disentis im Kampfe gegen die Cadi zu Anfang des 17.
Jahrhunderts. S. 49—120. Rudolf Jenny, Ober die Pündten-Bücher im Berner
Staatsarchiv. S. 123—152. (Beschreibung des im Staatsarchiv Bern liegenden
Materials zur Graubündiier Geschichte.)
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Aargau:
Argovia. Jahresschrift der Historischen Gesellschaft des Kantons Aargau.

60. Bd. Aarau 1948.
Walter Drack und Otto Schlaginhatifen, Die prähistorischen Funde vom
Burgfelsen Alt-Tierstein im Fricktal. S. 7—37. Georges Gloor, Die
mittelalterlichen Großpfarreien der nachmals reformierten Aargauer Bezirke.
S. 41—87. (Verarbeitung eines umfassenden Quellenmatcrials.) Eduard
Vischer, Politik und Freundschaft. Der Briefwechsel des Freiherrn J. von
Laßberg und K. R. Tanners, in Auswahl herausgegeben und eingeleitet.
S. 91—149.

Vom Jura zum Schwarzwald. Hg. von der Fricktaliseh-badischen Ver¬

einigung für Heimatkunde und Heimatschutz. 23. Jahrgang. Frick 1948.
Anton Scnti, Vogtei und Gemeinde Frick im 17. und 18. Jahrhundert.
S. 3—55. (Beitrag zur vorderösterreichischen Verwaltung im Fricktal.) Adolf
Reinle, Die ältesten kirchlichen Denkmäler des Fricktals. S. 63—72.
(Besonderes Interesse verdienen die Hinweise auf romanische Bauten.)

Aarauer Ncujahrsblätter 1948.
Georges Gloor, Die vorreformatorischen Landgeistlichen der Mark Suhr.
S. 27—33. (Im vorausgegangenen Jahrgang erschien die Statistik über die
vorreformatorische Aarauer Geistlichkeit.)

Thurgau:
Thurgauische Beiträge zur vaterländischen Geschichte. H. S5, 1948. Hg.

vom Historischen Verein des Kantons Thurgau.
J. C. Maurer, Eine kleine Spazierreise durch einige Gegenden der Cantone

Thurgäw, Sentis und Zürich im Jahre 1800. S. 1—40. Karl Keller-Tarnuzzer,
Quellen zur Urgeschichte des Thurgaus. 10. Fortsetzung. S. 41—81.

Tessin:
Bolletino Storico elella Svizzera Italiana. Organe ufficiale trimestralc dell'

Associazione Storico-Archeologica Ticinese per la documentazionc
storica. 4 Hefte. Bellinzona 1948.

Francesco Bertoliatti, Funzionari Sforzeschi nelle terre Ticinese. S. 22—38
und S. 84—98. Giuseppe Martinola, Ripresa del Cantoni. S. 57—78. (Die
Cantoni sind eine aus Cabbio bzw. Muggio stammende Künstlerfainilic.
16.—18. Jahrb.) Gottardo Wielich, II Locarnese ai tempi di Odoacre, dei

Goti c dei Bizantini. S. 113—142 und S. 169—204.

Waadt:
Revue Historique Vaiieloise. 57e annee. 4 Hefte. Lausanne 1948.

Heft 1, Numero special, documents inddits sur la Revolution vaudoise de

1798. (Vergl. die Besprechung S. 538 f. 1948 in dieser Zeitschrift.) A. Getaz,
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Rougemont et les derniers comtes de Gruyere. S. 121—128. Heft 4 ist
Eugene Olivier zum 80. Geburtstag gewidmet, mit Beiträgen von Henri
Meylan, Claude Secretan, Louis Junod, A. Roulin u. a.„: Charles Roth
bearbeitete die Bibliographie der historischen Arbeiten des Jubilars.

Wallis:
Blätter aus der Walliser Geschichte. Hg. vom Geschichtsforsch. Verein

von Oberwallis. 10 Bd. 1948.
H. A. Roten, Die Landeshauptmänner vom Wallis. 2. und 3. Teil. S. 99—286.
(Aus den Quellen erarbeitete Biographien.)
Annales Valaisannes. Bulletin trimestriel de la Socidte d'Histoire du Valais

Romand. 2<= serie, 23* annee.
Andre Donnet, La Relation de Francois-Augustin de Diesbach, Seigneur de
Tomy, sur le renouvellement de l'alliance entre les Sept Cantons Catholiques

et les Dizains du Valais, le 10 novembre 1681, ä Sion. S. 365—383.
Gregoire Ghika, Un troisieme centenaire: L'independance du Valais ä l'egard
du Saint-Empire. S. 3S9— 448. (Reich dokumentierte Arbeit.)
Vallesia. Bulletin annuel de la Bibliotheque et des Archives cantonales. III.

1948. (Vgl. die Besprechung S. 433, Jahrg. 1949 dieser Zeitschrift.)

N e u c n b u r g:
Musee Neuchätelois. Organe de la Socidte d'Histoire du Canton de Neu¬

chätel. Nouvelle serie, 35* anndf. 194S.
Jaqueline Lozcron, Le costume de Jean de Fribourg et de Marie de Chalon.
S. 1—13. (Kostümbeschreibungen auf Grund der zeitgenössischen Rech-
nungsbüchcr.) Louis Burgener, Neuchätel et le Sonderbund. S. 13—26.
Alfred Schnegg, De Thionville ä Neuchätel: le notaire Pierre de la Haye.
S. 43—57 und 146 158. (Von Interesse besonders für die Wirtschaftsgeschichte

des ausgehenden 15. Jahrhunderts.) Les evenements du fevrier-
mars 184S vus par des royalistes. S. 178—184. (Beachtenswerte Briefe des
Neuenburger Staatsrates Henri-Florian Calame (1807—1863) und seiner
Frau an den waadtländischen Historiker Louis Viüllemin.) Heft 3 ist der
Neuenburger Revolution von 1848 gewidmet mit Beiträgen von Eddy Bauer,
Leon Montandon, Robert Gerber, Louis Junod und Jeanne Niquille. Charly
Guyot, Documents nouveaux sur Henri-David de Chaillet. S. 193 210.

Genf:
Bulletin de lu Societe d'Histoire et d'Archeologie de Geneve. 1948.
Henri Delaruc, La premiere offensive evangelique ä Geneve, 1532—1533.
S. 83—102. Emilie Trembley, Un savant genevois Jean Trembley-Colladon
(1749— 1S11), son jugement sur le monde scientifique de Paris en 1786.
S. 103—117. Francois Ruchon, Geneve et la crise du Sonderbund.
S. 119—140.

Schaffhausen. Kar| Schib.
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